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Gesetz 

zur Änderung des Sozialgerichtsgesetzes 

Vom 30. Juli 1974 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes¬ 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 

Das Sozialgerichtsgeselz wird wie folgt geändert 
und ergänzt: 

1. § 17 Abs. 5 erhalt folgende Fassung; 

„(5) Das Amt des ehrenamtlichen Richters am 
Sozialgericht, der zum ehrenamtlichen Richter 
in einem höheren Rechtszug der Sozialgerichts¬ 
barkeit berufen wird, endet mit der Berufung 
in das andere Ami." 

2. In § 52 wird folgender Absatz 4 angefügt; 

„(4) Das Gericht, das den zu ihm beschritte- 
nen Rechtsweg nicht für gegeben hält, kann, 
wenn sich der Beklagte mit dem Antrag des 
Klägers (Absatz 3) einverstanden erklärt, die 
Sache durch Beschluß verweisen." 

3. § 68 wird aufgehoben. 

4. § 72 wird wie folgt geändert und ergänzt: 
a) Absatz 3 erhält folgende Fassung; 

„(3) Die Bestellung eines besonderen Ver¬ 
treters ist mit Zustimmung des Beteiligten 
auch zulässig, wenn sein Aufenthaltsort vom 
Sitz des Gerichts weit entfernt ist oder wenn 
er nicht in der Lage ist., sich über die rechts- 
erheblichen Tatsachen allgcmeinverständlich 


auszudrücken. Ist der Beteiligte gesetzlich 
vertreten, ist die Bestellung eines besonde¬ 
ren Vertreters mit Zustimmung des gesetz¬ 
lichen Vertreters zulässig, wenn die in Satz 1 
. genannten Voraussetzungen in der Person 
des gesetzlichen Vertreters vorliegen." 

b) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 

„(5) Dem Beteiligten kann für die Kosten 
des besonderen Vertreters das Armenrecht 
bewilligt werden. Auf die Bewilligung des 
Armenrechts sind die Vorschriften der Zivil¬ 
prozeßordnung entsprechend anzuwenden." 

5. In § 73 Abs. 6 Satz 3 werden nach dem Wort 
„Arbeitgebern" ein Komma und die Worte „von 
berufsständischen Vereinigungen der Landwirt¬ 
schaft" eingefügt. 

6. § 78 erhält folgende Fassung; 

.§ 78 

(1) Vor Erhebung der Anfechtungsklage sind 
Rechtmäßigkeit und Zweckmäßigkeit des Ver¬ 
waltungsaktes in einem Vorverfahren nachzu¬ 
prüfen. Eines Vorverfahrens bedarf es nicht, 
wenn 

1. ein Gesetz dies für besondere Fälle bestimmt 
oder 

2, der Verwaltungsakt von einer obersten Bun¬ 
desbehörde, einer obersten Landesbehörde 
oder von dem Präsidenten der Bundesanstalt 
für Arbeit erlassen worden ist, außer wenn 
ein Gesetz die Nachprüfung vorschreibt, oder 
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3. ein Lund oder ein Versichcuungsträger kla¬ 
gen will. 

(2) In Angelegenheiten der Unfallversiche- 
nmg, der Rentenversicherungen der Arbei¬ 
ter und d(n Angestcrllten und der Kriegsopfer¬ 
versorgung isl die Anlechtungsklage auch ohne 
Vorvertahren zulässig, wenn die Aufhebung 
oder Abänderung eines Verwaltungsaktes be¬ 
gehrt wird, der eine Leistung betrifft, auf die 
ein Rechtsanspruch besteht; ist zweifelhaft, ob 
es sich bei einmn Rechtsbehelf um einen Wider¬ 
spruch oder eine Klage tiandelt, so ist er als Wi¬ 
derspruch zu behandeln, wenn er bei der Stelle 
eingeht, die den Verwaltungsakt erlassen hat. 
Hat von mehreren Berechtigten einer Wider¬ 
spruch eingelegt, ein anderer unmittelbar Klage 
erhoben, so isl zunächst über den Widerspruch 
zu entscheiden. 

(v3) Für die Verp flieh tun gsklage gilt Absatz 1 
entsprechend, wenn der Antrag auf Vornahme 
des Verwaltungsaktes abgelehnt worden ist." 

7. Die §§ 79 bis 82 werd(m aufgehoben. 

8. In § 85 wird folgender Absatz 4 angefügt: 

„(4) Will in den Fällen des Absatzes 2 Nr. 2 
die von der Vertreterversammlung bestimmte 
Stelle dem Widerspruch nicht stattgeben, so 
kann sie den Widerspruch dem zuständigen 
Soziaigericht als Klage zuleiten, wenn der Wi¬ 
derspruchsführer vorher schriftlich zustimmt." 

9. § 97 Abs. 4 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
„Absatz 2 Satz 4 gilt entsprechend." 

10. § 103 erhält folgende Fas.sung: 

.§ 103 

Das Gericht erforscht den Sachverhalt von 
Amts wegen; die Beteiligten sind dabei heran- 
zuziehen. Es ist an das Vorbringen und die 
Beweisanträge der Beteiligten nicht gebunden." 

11. § 106 Abs. 3 Nr. 4 erhält folgende Fassung: 

„4. Zeugen und Sachverständige in geeigneten 
Fällen vernehmen oder, auch eidlich, durch 
den ersuchten Richter vernehmen lassen." 

12. § 132 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Bei der Verkündung soll der wesentliche In¬ 
halt der Entscheidungsgründe mitgeteilt werden, 
wenn Beteiligte anwesend sind." 

13. In § 149 werden das Wort „fünfhundert" durch 
das Wort „eintausend" und das Wort „fünfzig" 
durch das Wort „einhundertfünfzig" ersetzt. 

14. § lv50 Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„1. wenn das Sozialgericht sie im Urteil zu¬ 
gelassen hat; sie ist zuzulasseii, wenn die 
Rechtssache grundsätzliche Bedeutung hat 


oder wenn das Urteil von einer Entschei¬ 
dung eines Landessozialgerichts, des Bun¬ 
dessozialgerichts oder des Gemeinsamen 
Senats der obersten Gerichtshöfe des Bun¬ 
des abweicht und auf dieser Abweichung 
beruht;". 

15. § 151 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die Berufungsfrist ist auch gewahrt, 
wenn die Berufung innerhalb der Frist bei dem 
Sozialgericht schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle einge¬ 
legt wird. In diesem Falle legt das Sozialgericht 
die Berufungsschrift oder die Niederschrift mit 
seinen Akten unverzüglich dem Landessozial¬ 
gericht vor." 

16. § 160 erhält folgende Fassung: 

.§ 160 

(1) Gegen das Urteil eines Landessozial¬ 
gerichts steht den Beteiligten die Revision an 
das Bundessozialgericht nur zu, wenn sie in dem 
Urteil des Landessozialgerichts oder in dem 
Beschluß des Bundessozialgerichts nach § 160 a 
Abs. 4 Satz 2 zugelassen worden ist. 

(2) Sie ist nur zuzulassen, wenn 

1. die Rechtssache grundsätzliche Bedeutung 
hat oder 

2. das Urteil von einer Entscheidung des Bun¬ 
dessozialgerichts oder des Gemeinsamen Se¬ 
nats der obersten Gerichtshöfe des Bundes 
abweicht und auf dieser Abweichung beruht 
oder 

3. ein Verfahrensmangel geltend gemacht wird, 
auf dem die angefochtene Entscheidung be¬ 
ruhen kann; der geltend gemachte Verfah¬ 
rensmangel kann nicht auf eine Verletzung 
der §§ 109 und 128 Abs. 1 Satz 1 und auf eine 
Verletzung des § 103 nur gestützt werden, 
wenn er sich auf einen Beweisantrag bezieht, 
dem das Landessoziaigericht ohne hinrei- 
reichende Begründung nicht gefolgt ist. 

(3) Das Bundessozialgericht ist an die Zu¬ 
lassung gebunden." 

17. Nach § 160 wird folgender § 160 a eingefügt: 

„§ 160 a 

(1) Die Nichtzulassung der Revision kann 
selbständig durch Beschwerde angefochten wer¬ 
den. Die Beschwerde ist bei dem Bundessozial¬ 
gericht innerhalb eines Monats nach Zustellung 
des Urteils einzulegen. Der Beschwerdeschrift 
soll eine Ausfertigung oder beglaubigte Ab¬ 
schrift des Urteils, gegen das die Revision ein¬ 
gelegt werden soll, beigefügt werden. 

(2) Die Beschwerde ist innerhalb von zwei 
Monaten nach Zustellung des Urteils zu begrün¬ 
den. Die Begründungsfrist kann auf einen vor 
ihrem Ablauf gestellten Antrag von dem Vor¬ 
sitzenden einmal bis zu einem Monat verlängert 
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werden, ln devr Begründung muß die grundsälz- 
liehe Bedenlung der Rechtssache dargelegt oder 
die Ent.scheidung, von der das Urteil des Landes¬ 
sozial gerichls ab weicht, oder der Verfahrens- 
mangc 1 b ez('i c h n et w e rd e n. 

(3) Die Einlegung der IV'scbwerde hemmt die 
Rechtskraft des Urteils. 

(4) Das Landessozialgei icht kann der Be¬ 
schwerden nicht abhelfen. Das Bundessozialge- 
richt enlsch('id('t unter Zu/ierhung der ehrenamt¬ 
lichen Richte^r durch Bc'schluß. Dem Beschluß 
soll eine kurze* JR^gründung beigefügt werden; 
von einer Begründung kann abgesehen werden, 
wenn sie nicht g(*eignet ist, zur Klärung der 
Voraussc'tzungen cUrr Rcwisionszulassimg beizu¬ 
tragen. Mit d(‘r Ablehmmg der Beschwerde 
durch das BnridtM^so/.iahjericlit wird das Urteil 
r(H:htskräfiig. Wird der lR*schwerde stattgege¬ 
ben, so beginnt mit der Zustellung dieser Ent¬ 
scheidung der Laut (hu' Revisionsfrist," 

18. § 161 erhält folgetule Passueg; 

.§ 161 

(1) Gegen das Urteil eines Sozialgericbts 
steht den Beteiligten die Revision unter Über¬ 
gehung den Berufungsiiislanz zu, wenn der Geg¬ 
ner schriftlicli zustimmt und wenn sie von dem 
Sozialgericht im Urteil oder auf Antrag durch 
Beschluß zugelassen wird. Der Antrag ist inner¬ 
halb eines Moiicits nacli. Zustellung des Urteils 
schriftlich zu stellen. Die Zustimmung des Geg¬ 
ners ist dem Antrag oder, wenn die Revision im 
Urteil zugelasscn ist, der Revisionsschrift beizu¬ 
fügen. 

(2) Die Revision ist nur zuzulassen, wenn die 
Voraussetzungen des § 160 Abs. 2 Nr. 1 oder 2 
vorliegcn. Das Bundessozialgericht ist an die 
Zulassung gebunden. Die Ablehnung der Zulas¬ 
sung ist unaiifc3chtbar. 

(3) Lehnt das Sozialgericht den Antrag auf 
Zulassung der Revision durch Beschluß ab, so 
beginnt mit der Zustellung dieser Entscheidung 
der Lauf der Berufungsfrist von neuem, sofern 
der Antrag in der gesetzlichen Form und Frist 
gestellt und die Zustimmungserklärung des 
(ÜGgners beigefügt war. Läßt das Sozialgericht 
die Revision durch Beschluß zu, so beginnt mit 
der Zustellung dieser Entscheidung der Lauf der 
Revisionsfrist. 

(4) Die Revision kann nicht auf Mängel des 
Verfahrens gestützt werden. 

(v5) Die Einlegung der Revision und die Zu¬ 
stimmung des Gegners gelten als Verzicht auf 
die Berufung, wenn das Sozi algericht die Re¬ 
vision zugelassen hal." 

19. § 162 erhält folgende Füssung: 

r,§ 162 

Die Revision kann nur darauf gestützt wer¬ 
den, daß das angefochtene Urteil auf der Ver¬ 
letzung einer Vorschritl d(*s Biirulesrechts oder 


einer sonstigen im Bezirk, des Berufungsgerichts 
geltenden Vorschrift beruht, deren Geltungs¬ 
bereich sich über den Bezirk des Berufungs¬ 
gerichts hinaus erstreckt." 

20. § 164 erhält folgende Fassung: 

»§ 164 

(1) Die Revision ist bei dem Bundessozial' 
gericht innerhalb eines Monats nach Zustoiiuny 
des Urteils oder des Beschlusses über die Zu¬ 
lassung der Revision (§ 160 a Abs. 4 Satz 2 oder 
§ 161 Abs. 3 Satz 2) schriftlich einzulegen. Die 
Revision muß das angefochtene Urteil angeben; 
eine Ausfertigung oder beglaubigte Abschrift 
des angefochtenen Urteils soll beigefügt werden, 
sofern dies nicht schon nach § 160 a Abs. 1 Satz 3 
geschehen ist. 

(2) Die Revision ist innerhalb von zwei Mo¬ 
naten nach Zustellung des Urteils oder des Be¬ 
schlusses über die Zulassung der Revision zu 
begründen. Die Begründungsfrist kann auf einen 
vor ihrem Ablauf gestellten Antrag von dem 
Vorsitzenden verlängert werden. Die Begrün¬ 
dung muß einen bestimmten Antrag enthalten, 
die verletzte Rechtsnorm und, soweit Verfah- 
rensmängel gerügt werden, die Tatsachen be¬ 
zeichnen, die den Mangel ergeben." 

21. In § 166 Abs. 2 Satz 1 werden nach dem Wort 
„Arbeitgebern" ein Komma und die Worte „von 
berufsständischen Vereinigungen der Landwirt¬ 
schaft" eingefügt. 

22. § 168 erhält folgende Fassung: 

„§ 168 

Klageänderungen und Beiladungen sind im 
Revisionsverfahren unzulässig; das gilt nicht für 
die Beiladung der Bundesrepublik Deutschland 
in Angelegenheiten der Kriegsopferversorgung 
(§ 75 Abs. 1)." 

23. § 170 wird wie folgt geändert und ergänzt: 

a) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 ein¬ 
gefügt: 

„(3) Die Entscheidung über die Revision 
braucht nicht begründet zu werden, soweit 
das Bundessozialgericht Rügen von Verfah¬ 
rensmängeln nicht für durchgreifend erachtet. 
Dies gilt nicht für Rügen nach § 202 in Ver¬ 
bindung mit § 551 der Zivilprozeßordnung 
und, wenn mit der Revision ausschließlich 
Verfahrensniängel geltend gemacht werden, 
für Rügen, auf denen die Zulassung der Re¬ 
vision beruht." 

b) Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden Ab¬ 
sätze 4 und 5. 

24. Nach § 170 wird folgender § 170 a eingefügt: 

„§ 170 a 

Eine Abschrift des Urteils ist den ehrenamt¬ 
lichen Richtern, die bei der Entscheidung mit- 
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(j(‘wirki lujbcfi, vor libtugcibe an die Geschäfts- 
st(‘llo 7.nzul('ilen. Dj(' ehrenamtlichen Richter 
könmm sich da/.u innerhalb von zwei Wochen 
(Iegc‘iliiI)e 1 (i(* i ri Vorsifz(‘ncIcm des erkennenden 
Senats äußern." 

2C>. § 177 ('rhält folgmide ^•<lssung: 

.§ 177 

Enlscheidungcm des LaruJessozialgerichts oder 
s(‘in(^s Vorsitzendem kdnnon vorbehaltlich des 
§ 1 BO a Abs. 1 in i t d (^r Besch w erde nicht an- 
g(r(ocht(m wtutkm." 

Artikel II 

Die R (u c 1 1 s V e rs i ch e r ii n g so rd n un g w i rd wie folgt 

g c ' ä n d e r; t u n d e r g ä n z t: 

1. § 368 b Abs. 7 (uhalt folgtaide Fassung: 

„(7) Das Verfahren vor den Berufungsausschüs- 
sen gilt als Vorverfahren irn Sinne des § 78 des 
Sozialgerichtsgesetzes." 

2. § 368 m wird wie folgt gehindert und ergänzt: 

a) Nach Absatz 4 wird folgender Absatz 5 ein¬ 
gefügt: 

„(5) Soweit die Karss<*närzllic:lien Vereini¬ 
gungen nach Absatz 4 zuständig sind, findet 
ein Vorverfahren im Sinne des § 78 des Sozial- 
gerichtsgesetzes nicht statt." 

b) Der bisherige Absatz 5 vArd Absatz 6. 

3. In § 368 n Abs. 4 Satz 7 werden die Worte „im 
Sinne der §§ 79 und 80 des Soziaigerichtsgeset- 


zes" durch die Worte „im Sinne des § 78 des 
Sozialgerichtsgesetzes" ersetzt. 

Artikel III 

Die Zulässigkeit der Rechtsbehelfe gegen Ver- 
waltungsakte und Entscheidungen, die vor dem In¬ 
krafttreten dieses Gesetzes verkündet oder von 
Amts wegen zugestellt worden sind, richtet sich 
nach den bisher geltenden Vorschriften. 

Artikel IV 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
wird ermächtigt, 

1. über Form und Inhalt der Rechtsbehelfsbelehrung 
bei Verwaltungsakten in Angelegenheiten der 
Unfall Versicherung und der Rentenversicherun¬ 
gen der Arbeiter und der Angestellten allge¬ 
meine VerwaltungsVorschriften zu erlassen, die 
der Zustimmung des Bundesrates bedürfen, so¬ 
weit Landesbehörden betroffen sind, 

2. den Wortlaut des Sozialgerichtsgesetzes in der 
jeweils geltenden Fassung bekanntzumachen und 
dabei Unstimmigkeiten des Wortlauts zu beseiti¬ 
gen sowie die Paragraphenfolge zu ändern. 

Artikel V 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel VI 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1975 in Kraft. 


Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 30. Juli 1974 

Der B u n d e s p r ä s i d e n t 
Scheel 

D e r S1 0 11V e r 1 1 e t G r des Bundes k a n z 1 e r s 
Genscher 


Der B u n d e s m i n i s t e r 
f ü r A r beit und S o z i a 1 o r d n u ng 
W alter A r e n d t 
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Verordnung 

zur Änderung der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordniing 
Vom 30. Juli 1974 


Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Sl.ralfenVerkehrs-’ 
gose1:z(^s in der F<rssung der Bekanntmachung vom 
19. Dezember 1952 (Bundesgeselzbl. I S. 837), zuletzt 
geändert durch das Gesetz zur Änderung der Ge¬ 
werbeordnung und über die Einrichtung eines Ge- 
werbezenlralregislers vom 13. Juni 1974 (Bundes- 
gcselzbJ. ! S. 1281), wird mit Zustimmung des 
Bundesrales veiordnel: 


Artikel 1 

Die Slraßenverkithrs-Zulcissungs-Ordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 6. Dezember 
1960 (Bundesgeselzbl. I S. 897), zuletzt geändert 
durch die Verordnung vom 9. November 1973 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 1609), wird wie folgt geändert: 

1. Nach § 14 wird folgender § 14 a eingefügt; 

A 14 a 

Soriderbestimmungen für Inhaber einer 
DDR-Fahrerlaubnis 

(1) Dem Inhaber einer nach den Rechtsvor¬ 
schriften der Deutschen Demokratischen Repu¬ 
blik erteilten Fahrerlaubnis ist die Fahrerlaub¬ 
nis für die entsprechende Klasse von Kraftfahr¬ 
zeugen zu erteilen, wenn keine Bedenken gegen 
seine Eignung bestehen und er seinen Wohnsitz 
im Geltungsbereich dieser Verordnung hat. Die 
§§ 8 a und 8 b sind nicht anzuwenden. 

(2) Unbescliadet der Vorschrilten des Vertra¬ 
ges zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Den Ischen Demokratischen Republik 
über Fragen des Verkehrs vom 26. Mai 1972 
(Bundesgesetzb]. JI S. 1449) berechtigt die nach 
den Rechtsvorschriften der Deutschen Demokra¬ 
tischen Republik erteilte Fahrerlaubnis bis zur 
Erteilung der Fahrerlaubnis nach Absatz 1 auch 
im Geltungsbereich dieser Verordnung zum 
Führen von Kraftfahrzeugen der entsprechenden 
Klasse, längstens jedoch ein Jahr vom Tage des 
Grenzübertritts an." 

2. § 15 e Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

a) In den beiden letzten Sätzen werden die 
Worte „Buchstabe b" jeweils durch die 
Worte „Buchstabe c" ersetzt. 

b) Am Schluß des letzten Satzes wird der Punkt 
durch einen Strichpunkt ersetzt; folgender 
Satzteil wird angefügt; 

„der Bewerber ist von einem im Sinne des 
Absatzes 1 Nr. 4 Buclislabe c anerkannten 
Betrieb nur dann ordruingsgemäß ausgebildet 
worden, wenn sich seine Ausbildung minde¬ 


stens nach einem Ausbildungsplan gerichtet 
hat, der von der für die Anerkennung zu¬ 
ständigen Behörde genehmigt worden ist." 

3. § 20 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 wird Satz 3 durch folgende Sätze 
ersetzt: 

„Für die Fahrzeuge, die außerhalb des Gel¬ 
tungsbereichs dieser Verordnung hergestellt 
worden sind, kann die Allgemeine Betriebs- 
erlaubnis erteilt werden 

1. dem Flersteller oder seinem Beauftragten, 
wenn die Fahrzeuge in einem Staat herge¬ 
stellt worden sind, in dem der Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirtschafts¬ 
gemeinschaft gilt, 

2. dem Beauftragten des Herstellers, wenn 
die Fahrzeuge zwar in einem Staat herge¬ 
stellt worden sind, in dem der Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirtschafts¬ 
gemeinschaft nicht gilt, sie aber in den 
Geltungsbereich dieser Verordnung aus 
einem Staat eingeführt worden sind, in 
dem der Vertrag zur Gründung der Euro¬ 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft gilt, 

3. in den anderen Fällen dem Händler, der 
seine Berechtigung zum alleinigen Ver¬ 
trieb der Fahrzeuge im Geltungsbereich 
dieser Verordnung nachweist. 

In den Fällen des Satzes 3 Nr. 2 muß der Be¬ 
auftragte des Herstellers in einem Staat an¬ 
sässig sein, in dem der Vertrag zur Grün¬ 
dung der Europäischen Wirtschaftsgemein¬ 
schaft gilt. Außerdem hat in den Fällen des 
Satzes 3 Nr. 1 oder 2 der Flersteller oder sein 
Beauftragter, falls dieser nicht im Geltungs¬ 
bereich dieser Verordnung ansässig ist, 
einen Zustellungsbevollmächtigten zu bestel¬ 
len, der im Geltungsbereich dieser Verord¬ 
nung ansässig ist." 

b) Absatz 6 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 werden die Worte „oder Händ¬ 
lern" durch die Worte „oder deren Be¬ 
auftragten oder bei Händlern" ersetzt, 
bb) Nach Satz 1 wird folgender Satz einge¬ 
fügt: 

„In den Fällen des Absatzes 1 Satz 3 
Nr. 1 und 2 kann das Kraftfahrt-Bundes- 
aint die Erteilung der Allgemeinen Be¬ 
triebserlaubnis davon abhängig machen, 
daß der Hersteller oder sein Beauftragter 
sich verpflichtet, die zur Nachprüfung 
nach Satz 1 notwendigen Maßnahmen zu 
ermöglichen." 
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4. § 23 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a) Salz 5 erhält folgende Fassung: 

„Die Fahrzeuge der Bundes- und Landes¬ 
organo, des Diplomatischen Corps und be¬ 
vorrechtigter internationaler Organisationen 
werden nach dem Plan in Anlage IV gekenn¬ 
zeichnet." 

b) Satz 6 erhält folgende Fassung: 

„Die Erkennungsnummern dieser Fahrzeuge, 
der Fahrzeuge der unter Abschnitt A und B 
der Anlage IV nicht angegebenen Behörden, 
des Verwaltungs- und technischen Personals 
(einschließlich, der zum Haushalt gehörenden 
Familienmitglieder) der diplomatischen und 
konsularischen Vertretungen und der Fahr¬ 
zeuge bevorrechtigter internationaler Orga¬ 
nisationen, soweit sie nicht unter Satz 5 fal¬ 
len, bestehen nur aus Zahlen; die Zahlen 
dürfen nicht mehr als sechs Stellen haben." 

c) Nach Satz 6 werden folgende Sätze angefügt: 
„Nach dem Plan in Anlage IV werden auch 
die Fahrzeuge der Ständigen Vertretung der 
Deutschen Demokratischen Republik, ihres 
Leiters und ihrer Mitglieder (einschließlich 
der zum Haushalt gehörenden Familienmit¬ 
glieder) gekennzeichnet, soweit die Mitglie¬ 
der mit der Wahrnehmung der Aufgaben der 
Ständigen V'^ertrelung betraut sind. Für die 
Erkenniingsnurnmern der Fahrzeuge der Mit¬ 
glieder des Verwaltungs- und technischen 
Personals der Ständigen Vertretung der 
Deutschen Demokratischen Republik (ein¬ 
schließlich der zuin Haushalt gehörenden 
FainilienmiUpieder) gilt Satz 6 entspre¬ 
chend." 

5. § 72 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a) Vor der Übergangsbestimmung zu § 15 d (Er- 
IdubnispUicbt und Ausweispflicht) wird fol¬ 
gende Übergangsbestimmung eingefügt: 

„§ 14 a (DDR-Fahrerlaubnis) 

Die in § 14 a Abs. 2 genannte Frist beginnt 
für Inhaber einer nach den Rechtsvorschrif¬ 
ten der Deutschen Demokratischen Republik 
erteilten Fahrerlaubnis, die vor dem 4. Au¬ 
gust 1974 ihren Wohnsitz im Geltungsbereich 
dieser Verordnung begründet haben, vom 
4. August 1974 an." 

b) Nach der Übergangsbestimmung zu § 15 e 
(Voraussetzungen für die Erteilung der Fahr¬ 
erlaubnis zur Fahrgastbeförderung) wird 
folgende Übergangsbestimmung eingefügt: 

„§ 15 e Abs. 1 letzter Halbsatz (Ausbildung 
mindestens nach einem behördlich geneh¬ 
migten Ausbildungsplan) tritt in Kraft am 
1. Dezember 1974. 

c) Nach der Übergangsbestimmung zu § 61 
Abs. 6 (Druckluftbremse) wird folgende 
Übergangsbestimmung eingefügt: 

„Abschnitt .Ergänzungsbestimmungen’ der 
Anlage V (Kennzeichen in fetter Engschrift) 


Absatz 3 Satz 2 in der Fassung der Verord¬ 
nung vom 30. Juli 1974 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1629) tritt in Kraft am 1. Januar 1975, je¬ 
doch nur für Kennzeichen, die von diesem 
Tage ab erstmals verwendet werden." 

6. Die Anlage I erhält die aus dem Anhang 1 die¬ 
ser Verordnung ersichtliche Fassung. 

7. Die Anlage II erhält die aus dem Anhang 2 die¬ 
ser Verordnung ersichtliche Fassung. 

8. In der Anlage III werden Stern und Klammer 
hinter der Überschrift sowie die entsprechende 
Fußnote gestrichen, 

9. Die Anlage IV erhält die aus dem Anhang 3 die¬ 
ser Verordnung ersichtliche Fassung, 

10. Die Anlage V wird wie folgt geändert: 

a) Im Abschnitt b der Seite 1 erhält die Über¬ 
schrift über der Zeichnung des Kennzeichens 
folgende Fassung: 

„Andere Krafträder und solche Kleinstkraft- 
wagen, an denen sich nach der Konstruktion 
des Fahrzeugs große Kennzeichen nicht an¬ 
bringen lassen". 

b) Auf Seite 2 (Maße der Kennzeichen) in der 
Spalte „Art des Fahrzeugs" erhält Ab¬ 
schnitt b folgende Fassung: 

„andere Krafträder und solche Kleinstkraft- 
wagen, an denen sich nach der Konstruktion 
des Fahrzeugs große Kennzeichen nicht an¬ 
bringen lassen". 

c) Auf Seite 3 wird der Abschnitt „Ergänzungs¬ 
bestimmungen" wie folgt geändert: 

aa) Im dritten Absatz erhält der zweite Satz 
folgende Fassung: 

„Reicht die vorgesehene Höchstlänge 
des Kennzeichens hierfür nicht aus, so 
kann für die Buchstaben (zunächst für 
die Buchstabengruppe der Fahrzeuger¬ 
kennungsnummer) und bei Krafträdern 
auch für die Zahlen fette Engschrift ver¬ 
wendet werden." 

bb) Der letzte Absatz erhält folgende Fas¬ 
sung: 

„Die Farbtöne der Beschriftung sind dem 
Farbregister RAL 840 FIR, herausgege¬ 
ben vom Ausschuß für Lieferbedingun¬ 
gen und Gütesicherung, 6 Frankfurt/ 
Main, Gutleutstraße 163, zu entnehmen, 
und zwar für schwarz: RAL 9005, grün: 
RAL 6001, rot: RAL 2002 und weiß: RAL 
9001." 

11. Die Anlage VI wird wie folgt geändert: 

Auf Seite 3 im Abschnitt „Ergänzungsbestim- 
raungen" erhält der fünfte Absatz folgende Fas¬ 
sung: 

„Die Farbtöne der Beschriftung sind dem Farb¬ 
register RAL 840 HR, herausgegeben vom Aus- 
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sr;lnjß Tür ].j(4(:i bc cliiiyiiiujeri urul Cjütesiche- 
runy, () FrcUik I4i rl/M Cnil hniLstraße 163, zu 
ontnohinc'u, und /.wur (ür schwarz: RAL 9005, 
weiß: RAL 9001, blau: RAL 5012 und grün: RAL 
6010." 

12. Die Anltigc^ Vli wird wie iolgl gecindcul: 

Aul Seite 3 im Absehnjtl. „Lrgänzungsbestim- 
mungen" erhält der letzte' Absatz folgende Fas¬ 
sung: 

„Die Farbtöne der Besehriltiiny sind dem Färb- 
regiSter RAL 840 MR, herausgegeben vom Aus¬ 
schuß für Lieferbedingungen und Gütesiche- 
runcj, 6 Fränktuit/Main, Gulleutstraße 163, zu 
entnehmen, und zwar für schwarz: RAL 9005 
und w e i ß: R AL 9001." 

13. Nummer 1 (it:s Abschnitls „Frgänzungsbestim- 
mungen" der Anlage; IX wird wie folgt ge¬ 
ändert: 

a) In Satz 2 erhält der Satzteil zwischen den 
beiden Gedankenstrichen folgende Fassung: 
„ausgeiiüirmien die Umrandung sowie die 
schwarzen Felder des Abschnitts zwischen 
den Zahlen 11 bis 1". 

b) In Satz 6 erhält der erste Halbsatz folgende 
Fassung: 

„Die Farbtöne der Beschriftung und des Un¬ 
tergrundes sind dem Farbregister RAL 840 
HR, herausgegeben vom Ausschuß für Lie¬ 


ferbedingungen und Gütesicherung, 6 Frank¬ 
furt/Main, Gutleutstraße 163, zu entneh¬ 
men,". 

Artikel 2 

Ist auf Grund einer nach den Rechtsvorschriften 
der Deutschen Demokratischen Republik erteilten 
Fahrerlaubnis bereits ein Führerschein im Geltungs¬ 
bereich dieser Verordnung ausgestellt worden, so 
gilt die Fahrerlaubnis als im Geltungsbereich dieser 
Verordnung erteilt. 

Artikel 3 

Artikel 7 der Verordnung zur Änderung der Stra- 
ßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung vom 20. Juni 1973 
(Bundesgesetzbl. I S. 638, 1036) gilt entsprechend. 


Artikel 4 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit Artikel 33 .Äbs. 2 
des Kostenermächtigungs-Änderungsgesetzes vom 
23. Juni 1970 (Bundesgesetzbl. I S. 805) auch im 
Land Berlin. 

Artikel 5 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 30. Juli 1974 


Der Bundes minister für Verkehr 
In Vertretung 
Heinz Ruhnau 
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Anhang 1 

Anlage I 

(§ 23 Abs. 2) 


Unterscheidungszeichen der Verwaltungsbezirke*) 

a) Gültige Unterscheidungszeichen 


A Augsburg 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe II 
Land, Anl. II, Gruppen I und III a) 

AA Osialbkrcjs In Aalen, Land 
AB Aschüffenburg 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. 11, Gruppe II) 

AC Aachen 

(Stadt, Anl. IT, Gruppen I und III a 
Land, Anl. II, Gruppe 11) 

AH Ahaus, Land 

AIC Aichach-Friedberg in Aichach, Land 

AK Altenkirchen Westerwald, Land 

ALF Alfeld Leine, Land 

ALS Vogelsberg kreis in Alsfeld Oberhessen, 

Land 

AM Amberg Oberpfalz 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe I) 
Ambeig-Sulzbach in Amberg, Land 
(Anl. II, Gruppe 11) 

AN Ansbach Mittelfranken 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. 11, Gruppe II) 

AO Altötting, Land 

AR Arnsberg Westfalen, Land 

ASD A sch endo rf-H ümmling in Papenburg- 

Aschendorf, Land 

AUR Aurich Ostfriesland in Aurich, Land 
AW Ahrweiler, Land 

AZ Alzey-Worms in Alzey, Land 

B Berlin 

BA Bamberg 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. 11, Gruppe II) 

BAD Baden-Baden, Stadt 

BB Böblingen, Land 

BC Biberach Riß, Land 

BE Beckum Bz. Münster, Land 

BF Steinfurt in Burgsteinfurt, Land 

BI Bielefeld, Stadt 

BIR Birkonteld Nahe 

(Stadt Idar-Oberstein 
Anl. II, Gruppe I a 
Land, Anl. 11, Gruppe I b) 


BIT Bitburg-Prüm in Bitburg, Land 

BL Zollernalbkreis in Balingen, Land 

BLB Wittgenstein in Berleburg, Land 

BM Bergheim Erft, Land 

BN Bonn, Stadt 

BO Bochum, Stadt 

BOH Bocholt, Stadt 

BOR Borken Westfalen, Land 
BOT Bottrop, Stadt 

BRA Wesermarsch in Brake Unterweser, Land 
BRI Brilon, Land 

BRV Bremervörde, Land 
BS Braunschweig, Stadt 

BT Bayreuth 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

BÜR Büren Westfalen, Land 

BUS Konstanz, Land, Gemeinde Büsingen am 

Hochrhein 

CAS Castrop-Rauxel, Stadt 

CE Celle, Land 

CHA Cham Oberpfalz, Land 

CLP Cloppenburg, Land 

CO Coburg 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

COC Cochem-Zell in Cochem, Land 

COE Coesfeld Westfalen, Land 

CUX Cuxhaven, Stadt 

CW Calw, Land 

D Düsseldorf 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II) 
Düsseldorf-Mettmann in Mettmann, Land 
(Anl. II, Gruppen I und III a) 

DA Darmstadt 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II 
Land, Anl. II, Gruppe I) 

DAH Dachau, Land 

DAN Lüchow-Dannenberg in Lüchow, Land 
DAU Daun, Land 

DEG Deggendorf, Land 

DEL Delmenhorst, Stadt 


üftsnainen in halblnUor Schrift b(V/eichnon den Sitz der Zulassungssteile. Bei gleidiem Unterschoidungszeidien für Stadt- und Landkreis 
oder Zuteilunrj Ix'sondf'iC'r NninrTunnqruppen für Verwaltungsstellen, die auf Grund lando.sroditlicher Bestimmungen die Aufgaben einer 
unleion Vc’rwalüitiqsholiüide selhstäncliq wührnehmen, sind die zugeteilten Fahrzeugorkennungsnummern besonders aiigoyeben. 
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DGF Dingolling-Landau in Dingolfing, Land 

DH Grafsdiaft Dio]))u)l/, in Diepholz, Land 

DI Dieburg, Land 

DIL DilIkreis in Dillenburg, Land 

DIN Dinslaken Niederrhein, Land 

DLG DiIJingen Donau, Land 

DN Dün^n, Land 

DO Dortmund, Stadt 

DON Donau-Ries in Donauwörth, Land 

DT Lippe in Detmold, Land 

DU D ui sb u rg, S f a d t 

DU W B a d D ü r k IH n 1 r 1 W e i n s l, i'. 1 1] e , La nd 

E Essen, Stadt 

EBE Ebersberg bei Münclum, Land 

ED Erding, Land 

EIH Eichsldtt, Land 

EM; E m t n e n d. i n g (: n, L a m l 

EMT) Emden, Stadt 

EMS Rheiii-Lahn-Kreis in Bad Ems 

(Land, Aul. 11, Gruppen 1 a und I b von AA 
bis UZ, Stadt Lahnstcrin, Anl. li, Gruppe Ib 
von VA bis ZZ) 

EN Ennepe-Rühr-Krcis in Schwelm, Land 

ER Erlangen 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe 1) 

Erlarigen-Höchstadt in Erlangen, Land 
(Anl. II, Gruppe II) 

ERB Oden waldk reis in Erbach Odenwald, Land 

ES Esslingen Neckar, Land 

ESW Werra-Meißncr-Kreis in Eschwege, Land 

EU Euski rchen, L a nd 

F Franklurt/Main, Stadt 

FAL Fallingbostel, Land 

FB Wetteraukreis in Friedberg Hessen, Land 

FD Fulda, Land 

EDS Freuden Stadl, Land 

FFB FürstenleldbrLick, Land 

FH Mäin-Taimiis-Kreis in Frankfurt Main- 

Höchst, Land 

FL Flensburg, Stadt (Anl. 11, Gruppe I) 

Anl. II, Gruppe 11 auslauiend; Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises 
Schleswig-Flensburg, Dienststelle 
Flensburg 

FN Bodenseekreis in Friedrschshafen, Land 

FO Forc;hh(' i in Ober 1 rank n n, Land 

FR Freiburg, Breisgau 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe 11) 


Breisgau-Hochschwarzwald in Freiburg- 
Breisgau 

(Land, Anl. 11, Gruppen I und III a) 

FRG Freyung-Grafenau in Freyung, Land 

FS Freising, Land 

FT Frankenthal Pfalz, Stadt (Anl. II, Gruppe I a) 
Anl. II, Gruppe I b auslaufend; Abwick¬ 
lung durch Zulassungsstelle des Kreises 
Bad Dürkheim 

Fü Fürth Bayern 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II 
Land, Anl. II Gruppe I) 

GAN Gandersheim in Bad Gandersheim, Land 
GAP Garmisch-Partenkirchen, Land 
GE Gelsenkirchen, Stadt 

GEL Geldern, Land 

GER Germersheim, Land 

GF Gifhorn, Land 

GG Groß-Gerau, Land 

Gl Gießen 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

GL Rheinisch-Bergischer Kreis in Bergisch 

Gladbach, Land 

GLA Gladbeck Westfalen, Stadt 

GM Oberbergischer Kreis in Gummersbach, 

Land 

Gö Göttingen 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. 11, Gruppe II) 

GP Göppingen, Land 

GS Goslar, Land 

GT Gütersloh in Wiedenbrück, Land 

GV Grevenbroich, Land 

GZ Günzburg, Land 

H Hannover 

(Stadt, Anl. II, Gruppe H 
Land, Anl. 11, Gruppen I und III a) 

HA Hagen Westfalen, Stadt 

HAM Hamm Westfalen, Stadt 

HAS Hassberge in Hassfurth, Land 
HB Hansestadt Bremen 

(Anl. II, Gruppe II) 

Bremen Nord in Bremen Vegesack, 

(Anl. II, Gruppe I) 

Bremerhaven, Stadt 
(Anl. II, Gruppe lila) 

HD Heidelberg 

(Stadt, Anl. II, Gruppen I und III a) 
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg, Land 
(Anl. II, Gruppe II) 
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IIDH I IcMcIcMilKJin Brofi./, I.and 

1 lE I fc'linsl(ull, Land 

I IEF (I(M'.sl(Vt(Ei^c)lenbiirg in Bad Uersfeld, 

Lcind 

[ lEl Oll Innd 1 sc 1 um in Heide-Holstein, Land 
MER I Itn n n, Sladt 

IIF 1 Jorlord, Land 

} IG IJochlaunuskrcns in Bad Homburg vor der 
Höhe, Land 

1111 If a n s c’ s l d dl 11 a rn hu i g 

(Aul. II, Grupj) 0 n J1 lind lli b) 

I ianibnig-Bnrgtidorf 

(Anl. 11, Gruppen I a und Ufa von U 1000 
bis Z 9999) 

II d f n bürg- H a r b u rg 

(AnL II, Gruppen Ib und Hla von A 1000 
bis S 9999) 

111 Hi 1 de sh eim, Land 

HL Hansestadt: Lübec^k 

HM Hanielu-Pyrrnont in Hameln, Land 

HN Heilbronn, Neckar 

(Sladt, Anl. 11, Gruppen I und III a 
Land, Anl. 11, Gruppe TI) 

HO Hof Saale 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

HOL Hol/.min den, Land 

HOM Saar-Plal’/-Kreis in Homburg Saar, Land 

HP Rergstrdße in Heppenheim Bergstraße, 

Land 

HR SchwaIin-Eder-Kreis in Homberg, Land 

FIS Hoinstu‘rg in Erkelenz, Land 

HU Main-K in/ig-Kreis in Hanaii, Land 

HX Höxler, I.and 

IG 15 St. InglxM l, Stadt 

IN 1 ngo! s t/icJ I Don a uStadt (AnL 11, Gruppe I) 

A n I, I!, GI u ]>})e 11 au sl aulend; Abwicklung 
durch Zu Idssungssteile des Kreises 
L j eil s l ci 11, 1) i r i s 1 s l (311 (3 1 n g o 1 s f a dt 

IS Lserlohn 

(Sladt, Anl, 11, Grup])e T 
L.and, AnL 11, Grupp(3 II) 

IZ Steinbuig in Itzehoe, Land 

vIEV Friesland in Jever, Land 

K Köln 

(Stadt, Anl. 11, Gruppen II und III b 
Land, Anl. II, Gruppen I und ITI a) 

KA Karlsruhe 

(Sladt, Anl. II, Gruppe II 
Land, Anl. II, Gruppen I und III a) 

KAR Main-Spessart in Karlstadt, Land 


KB Waldeck-Frankenberg in Korbach, Land 
KC Kronach, Land 

KE Kempten Allgäu, Sladt (Anl. IT, Gruppe I) 

Anl. II, Gruppe II auslaufend; Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises Ober¬ 
allgäu, Dienststelle Kempten 

KEH Kelheim, Land 

KP Kaufbeuren, Stadt (Anl. LI, Gruppe I a) 

Anl, II, Gruppe I b auslaufend; Abwicklung 

durch Zulassungsstelle des Kreises Ost¬ 
allgäu, Dienststelle Kaufbeuren 

KG Bad Kissingen, Land 

KH Bad Kreuznach 

(Stadt, AnL II, Gruppe I a 
Land, Anl. II, Gruppen I b und II) 

KI Kiel, Stadt 

KIB Donnersbergkreis in Kirchheimbolanden, 

Land 

KK Kempen-Krefeld in Kempen Niederrhein, 

Land 

KL Kaiserslautern 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

KLE Kleve, Land 

KN Konstanz, Land 

KO Koblenz 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II) 

Mayen-Koblenz in Koblenz, Land 
(AnL II, Gruppe I und Gruppe III a von 
A 1000 bis R 9999) 

Stadt Andernach 
(Anl. IL Gruppe lila von 
S 1000 bis Z 9999) 

KR Krefeld, Stadt 

KS Kassel 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II 
Land, An). II, Gruppen I und III a) 

KT Kitzingen, Land 

KU Kulmbach, Land 

KüN Hohenlohckreis in Künzelsau, Land 
KUS Kusel, Land 

LA Landshut, Bayern 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

LAT Vogelsbergkreis in Lauterbach Hessen, 
Land 

LAU Nürnberger Land in Lauf a. d. Pegnitz, 

Land 

LB Ludwigsburg, Land 

LD Landau Pfalz 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I a) 

Landau-Bad Bergzabern in Landau, Land 
(Anl. II, Gruppen I b und II) 
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LER Leer in Leer Ostfrlesland, Land 

LEV Le v erk usen, S1 a d t 

LG L ü n eb u rg, Land 

LI T Lüdi ngha uscrn, Land 

LI Lindau Bodcnisc'e, Land 

LIF Lichteniels, Land 

LIN Lingen in Lingen Ems, Land 

LL Landsberci Lc^cli, Land 

LM Li mbü rg* W(.ri Ibn rg i n Limburg Lahn, Land 

Lö L{)rrach, Land 

LP Lippstadt, Land 

LU Ludwigshfiien Rhein 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe II 
Land, Anl. II, Gruppe I) 

LÜD Lüdenscheid, Land 

LÜN Lünen, Land 

M München 

(Stadt, Anl. 11, Gruppen 11 und III b 
Land, Anl. 11, Gruppen I und III a) 

MA Mannheim, Stadt (Anl. II, Gruppe II), 

Nummerngruppen AI - ~ N999, AA 1 — 
NZ 99 und A 1000 N 9999 auslaufend} 
Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Rhein-Ncck a r-Kreises, Dienststelle 
Mannheim 

NummerrigrUppen P 1 .- Z 999, PA 1 — 

ZZ 99 und P 1000 - Z 9999 auslaufend} 
Abwicklung durch Ziüassungsstelle des 
Rhein-Ne ck a r-Kr eise s, Dienststelle 
Weinheim a. d. Bergstraße 

MB Miosbach, Land 

MEP Meppen, Land 

MES Meschede, Land 

MG Mönchcm g 1 a dba ch, Stadl 

MIl Mülheim Rulir, Stadt 

MI Minden-Lübbecke in Minden, Land 

MIL Miltenberg, Land 

MM Memmingen, Stadl (Anl. II, Gruppe I a) 

Anl. II, Gruppe 1 b auslaufend} Abwicklung 
durch Zulassiingsstelle des Kreises Llnter- 
allgüu, Dienststelle Memmingen 

MN Unterallgäu in Mindelheim, Land 

MO Moers, Land 

MOD Ostallgäii in Marktoberdorf, Land 

MOS Oderrwaldkreis in Mosbach, Land 

MR Marburg-Biedenkopf in Marburg Lahn, 

Land 

MS Münster Westfalen 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II 
Land, Anl. 11, Gruppe I) 

MT Westerwald in Montabaur, Land 

Mü Mühldorf a. Inn, Land 


MZ Mainz 

(Stadt Mainz, Anl. 11, Gruppe II) 
Mainz-Bingen, Land in Mainz 
(Anl. II, Gruppe I a, Gruppe I b von 
AA 1 — XZ 99, Gruppe ITI a von S 1000 - 
Z 9999) 

Mainz-Bingen, Land in Bingen 

(Anl. II, Gruppe Ib von YA — ZZ 99 

und Gruppe III a von A 1000 — R 9999) 

MZG Merzig-Wadern in Merzig Saar, Land 

N Nürnberg, Stadt (AnL II, Gruppe 11) 

Anl. 11, Gruppe I auslaufend} Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises 
Nürnberger Land, Dienststelle Nürnberg 

ND Neuburg-Schrobenhausen in Neuburg a. d. 

Donau, Land 

NE Neuss, Stadt 

NEA Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim in 

Neustadt a. d. Aisch, Land 

NES Rhön-Grabfeld in Bad Neustadt a. d. Saale, 
Land 

NEW Neustadt a. d. Waldnaab, Land 

NF Nordfriesland in Husum, Land 

NI Nienburg Weser, Land 

NK Neunkirchen Saar, Land 

NM Neumarkt Oberpfalz, Land 

NMS Neumünsler, Stadt 

NOH Grafschaft Bentheim in Nordhorn, Land 

NOM Northeim, Land 

NOR Norden, Land 

NR Neuwied Rhein 

(Stadt, Anl. II, Gruppen I a und III a 
Land, Anl. II, Gruppen I b und II) 

NU Neu-Ulm, Land 

NW Neustadt Weinstraße, Stadt 

(Anl. II, Gruppe I) 

Anl. n, Gruppe II auslaufend} Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises 
Bad Dürkheim 

OB Oberhausen Rheinland, Stadt 

OD Stormarn in Bad Oldesloe, Land 

OE Olpe, Land 

OF Offenbach Main 

(Stadt, Anl. II, Gruppen I und III a 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

OG Ortenaukreis in Offenburg, Land 

OH Ostholstein in Eutin, Land 

OHA Osterode Harz, Land 

OHZ Osterholz in Osterholz Scharmbeck, Land 

OL Oldenburg Oldenburg 

(Stadt, Anl, II, Gruppe II 
Land, Anl. II, Gruppe I) 
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OP !<h(Mii- VVuj)|){M k i'(‘ts in Opladen, Land 
OS ()snabrück 

(Stadl., Anl. II, (Üruppen 1 und III a 
Land, Anl. II, Gruppe 11) 

OTT Land I ladc^lri in Otterndorf, Land 

]^A. Pas sau 

(Stadl, Anl. If, Gruppe I a 
Land, Anl. II, Gruppen I b und 11) 

PAF r^Iaflenholen Ilm, Land 

PAN Roltal-Inn in Pfarrkirchen, Land 

PB Paderl)orn, Land 

PE Peine, Land 

PF Pforzheim 

(Stadt, Anl. 11, Gruppe II) 

Enzkreis in Pforzheim 

(Land, Anl. II, Gruppen I und III a) 

PI P i nnebeu'g, Land 

PLÖ Plön Holstein, Land 

PS Pirmasens 

(Stadt, Anl. II, Gruppen I a und III a 
L a n d, Anl. II, G ruppe I b) 

R Regensburg 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II 
Land, A,nL II, Gruppen I und III a) 

RA Rastalt, Land 

R D R en d s b u rg - Ec:k e r n I’ö rd e in Rendsburg, 

Land 

RE R e ck I i n g h a li s e n 

(Siadl, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe 11) 

REG Regen, Land 

REI Berc htesgadener Land in Bad Reichenhall 

RH Roth, Land 

RI Grätscha 11 Scha umburg in. Rinteln, Land 

RO Rosen heim 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. IT, Gruppe 11) 

ROW Rotenburg Wümme, Land 

RS Re m sehe idt, Stadt 

RT Reutlingen, Land 

RÜD Rhein gaukreis in Rüdesheim Rhein, Land 

RV Ravensburg, Land 

RW Rottweil, Land 

RY Rheydt, Stadt 

RZ Herzogtum Laiienburg in Ratzeburg, Land 

S Stuttgart, Stadt 

SAD Schwandorf, Land 

SB Saarbrücken, Stadtverband 


SC Schwabach, Stadt (Anl. II, Gruppe I a) 

Anl. II, Gruppen I b und II auslaufend; 
Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Roth, Dienststelle Schwabach 

SE Segeberg in Bad Segeberg, Land 

SF Oberallgäu in Sonthofen, Land 

SG Solingen, Stadt 

SHA Schwäbisch Hall, Land 

SI Siegen 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

SIG Sigmaringen, Land 

SIM Rhein-Hunsrück-Kreis in Simmern, Land 

SL Schleswig-Flensburg in Schleswig, Land 

SLS Saarlouis, Land 

SO Soest, Land 

SOL Soltau, Land 

SP Speyer, Stadt (Anl. II, Gruppe I b) 

Anl. II, Gruppe I a auslaufend; Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises 
Ludwlgshafen/Rhein 

SR Straubing 

(Stadt, Anl. II, Gruppen I a und III a) 

Straubing-Bogen in Straubing 
(Land, Anl. 11, Gruppen I b und II) 

STA Starnberg, Land 

STD Stade, Land 

STH Schaumburg-Lippe in Stadthagen, Land 
SU Rhein-Sieg-Kreis in Siegburg, Land 

SW Schweinfurt 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I 
Land, Anl. II, Gruppe II) 

SWA Untertaunuskreis in Bad Schwalbach 
Taunus, Land 

SY Grafschaft Hoya in Syke, Land 

SZ Salzgitter, Stadt 

TBB Main-Tauber-Kreis in Tauberbischofsheim, 

Land 

TE Tecklenburg, Land 

TIR Tirschenreuth, Land 

TÖL Bad Tölz— Wolfratshausen in Bad Tölz, 

Land 

TR Trier 

(Stadt, Anl. II, Gruppe I) 

Trier-Sa arburg in Trier 
(Land, Anl. II, Gruppe II) 

TS Traunstein Oberbayern, Land 

TU Tübingen, Land 

TUT Tuttlingen, Land 
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UE IJe.l/.cMi, Land 

UL Ulm Donau 

(Stadl, Anl. II, Gruppe I) 
Alb-l)onäU-Kreis in Ulm Donau, 
(Land, Anl. II, Gruppe', 11) 

UN Unna, Land 

VEC Vechta, Land 

VER Verden in Verden Aller, Land 

VK Völklingen, Stadt 

VS Schwarzwald-ßaar-Kreis in 

Villingen-Schwenningen, Land 

W Wuppertal, Stadt 

WAF Warendorf, Land 

WAN Wanne-Eickel, Stadt 

WAR Warburg Westfalen, Land 

W AT Wattenscheid, Stadt 

WEM Weserniünde ln Bremerha ven, Land 

WEN Weiden i. d. Opf., Stadl 

WES Rees in Wesel, Land 

WF Wolfenbüttel, Land 

WH V W i 1 h ti h n s 1 1 a v en, S1 a d l 

WI Wiesbaden, Stadt 

WIL BernkasteLWitt)ich in Wittlich, Land 


WIT Witten, Stadt 

WL Harburg in Winsen Luhe, Land 

WM Weilheim — Schongau in Weilheim Ober- 
bayern, Land 

WN Rems-Murr-Kreis in Waiblingen, Land 

WND St. Wendel, Land 

WO Worms, Stadt (Anl. II, Gruppe II) 

Anl. II, Gruppe I auslaufend; Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises Alzey- 
Worms in Alzey 

WOB Wolfsburg, Stadt 

WST Ammerland in Westerstede, Land 

WT Waldshut, Land 

WTM Wittmund, Land 

Wü Würzburg 

(Stadt, Anl. II, Gruppe II 
Land, Anl. II, Gruppe I) 

WUG Weißenburg — Günzenhausen in Weißen- 
biirg Bayern, Land 

WUN Wunsiedel Fichtelgebirge, Land 

WZ Wetzlar, Land 

ZW Zweibrücken, Stadt (Anl. II, Gruppe I a) 

Anl. II, Gruppe I b auslaufend; Abwicklung 
durch Zulassungsstelle des Kreises 
Pirmasens, Dienststelle Zweibrücken 


b) Noch gültige Unterscheidungszeichen, die — 
mehr zöget eilt werden und künftig auslaufen 

AL Altena Wesifalem, Land 

(Abwicklimg durch Zulassungsstelle des 
K r e I s e s Lü d e n s ch e i d) 

AIB Bad Aibling, Land 

(Abwicklung durch Zula.s.sungsstelle des 
Kreises Rosenheim, Dienststelle 
Bad Aibling) 

ALZ Alzenau Unterfranken, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsslelle des 
Kreises Aschaffenburg, Dienststelle 
Alzenau i. Ufr.) 

BCH Buchen Odenwald, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Odenwaldkreises, Dienststelle Buchen) 

BEI Beilngries Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Eichstätt, Dienststelle Beilngries) 

BGD Berchtesgaden, Land 

(Abwicklung der Erkennungsnummern A 1 
bis Z 999 durch Zulassungsstelle des 
Kreises Berchtesgadener Land in 
Bad Reichenhall; 

Abwicklung der Erken nun gsnunimern 


nicht 


AA 1 bis ZZ 99 durch Dienststelle 
Berchtesgaden) 

BH Bühl Baden, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Rastatt, Dienststelle Bühl/Baden) 

BID Biedenkopf, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Marburg-Biedenkopf, 

Dienststelle Biedenkopf) 

BIN Bingen Rhein, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Mainz-Bingen, Dienststelle Bingen) 

BK Backnang, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Rems-Murr-Kreises, Dienststelle Backnang) 

BKS Bernkastel in Bernkastel-Kues, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Bernkastel-Wittiich, Dienststelle 
Bernkastel-Kues) 

BOG Bogen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Straubing-Bogen, Dienststelle 
Bogen) 


bedingt durch Gebiets- und Verwaltiingsreformen — 
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BR Bruclisal, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Karlsruhe, Dienststelle Bruchsal) 

BRK Brückenau, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Bad Kissingen, Dienststelle 
Bad Brückenau) 

BRL Blankenburg in Braunlager Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Goslar) 

ßSB Bersenbrück, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Osnabrück) 

BU Burgdorf, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hannover) 

BÜD Büdingen Oberhessen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Wetteraukreises, Dienststelle Büdingen) 

BUL Burglengenfeld, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Schwandorf, Dienststelle 
Burglengenfeld) 

BZA Bergzabern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Landau-Bad Bergzabern in Landau) 

CLZ Zellerfeld in Clausthal-Zellerfeld, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Goslar) 

CR Crailsheim, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Schwäbisch Hall, Dienststelle 
Crailsheim) 

DIZ Unterlahnkreis in Diez, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Rhein-Lahn-Kreises in Bad Ems) 

DKB Dinkelsbübl, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ansbach, Dienststelle 
Dinkelsbühl) 

DS Donaueschingen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstolle des 
Schwarzwald-Baar-Kreises, Dienststelle 
Dona u eschingen) 

DUD Duderstadt, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Göttingen) 

EBN Ebern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsslelle des 
Kreises Haßberge, Dienststelle Ebern) 

E yyS Eb e rrn a uns lad t, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsslelle des 
Kreises Forchheim, Dienststelle 
Ebermannstadt) 


ECK Eckernförde, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Rendsburg-Eckernförde in 
Rendsburg) 

EG Eggenfelden, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Rottal-Inn, Dienststelle 
Eggenfelden) 

EHI Ehingen Donau, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Alb-Donau-Kreises, Dienststelle Ehingen) 

EIN Einbeck, Land 

(Abwicklung durch Zuiassungsstelle des 
Kreises Northeim, Dienststelle Einbeck) 

ERK Erkelenz, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Heinsberg in Erkelenz) 

ESB Eschenbach Oberpfalz, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Neustadt a. d. Waldnaab, Dienst¬ 
stelle Eschenbach i. d. Opf.) 

EUT Eutin, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ostholstein in Eutin) 

FDB Friedberg bei Augsburg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Aichach-Friedberg, Dienststelle 
Friedberg) 

FEU Feuchtwangen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ansbach, Dienststelle 
Feuchtwangen) 

FKB Frankenberg Eder, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Waldeck-Frankenberg, Dienststelle 
Frankenberg) 

FÜS Füssen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ostallgäu, Dienststelle Füssen) 

FZ Fritzlar-Homberg in Fritzlar, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Schwalm-Eder-Kreises, Dienststelle 
Fritzlar) 

GD Schwäbisch Gmünd, Land 

(Abwicklung durch Zuiassungsstelle des 
Ostalbkreises, Dienststelle Schwäbisch 
Gmünd) 

GEM Gemünden Main, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Main-Spessart, Dienststelle 
Gemünden a. Main) 

GEO Gerolzhofen, Land 

(Abwicklung durch Zuiassungsstelle des 
Kreises Schweinfurt) 

GK Geilenkirchen-Heinsberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Heinsberg in Erkelenz) 
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(jN (k:lnhcHiS{Mi, Land 

(Abwickluivg durch Zulassungsslelle des 
Mu i j 1 “ K i r r/ i g - K r (u s s, I) i c ^ n s t s t c ] 1 e 
Gelnhausen) 

GOA Sankt Goar, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Rbeirn-1 lunsriick-Kfarises in Siinniern) 

CX)li Sankt (Soarslrausen, Land 

(Abwi( klung durch Zulassungsstelle des 
Rhc‘in-LahrnKreis('s in Bad Ems) 

GRA Chrafenau, Land 

(Abwir klimg durch Zrdassungssteile des 
Kreises Freyimg-Gra 1 enau, Dienststelle 
Grafencru) 

GRl Griesbacli Rottal, Land 

(AbwickUing durch Zulassungsstelle des 
Kreises Passaii, Dienststelle Griesbach 
i. Rottal) 

GUN (1 u n /.(' n h au s e n i 111 Ircin k en, Land 

(Abwic klung durch Zulassungsstelle des 
Kreises W('ißenburg-Gunzenhausen, 

D j en s I s l ! i e Guiizen h a us en) 

H AB ] f a n 1 in e I b u r g, h a n d 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Bad Kissingcn, Dienststelle 
Ha rn melburg) 

I ICH 1 lechinyen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Zollcrnal bkreisos, Dionststelle Flechingen) 

HEB Hersbruck, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Nürnbcuger Land, Dienststelle 
Hersbruck) 

HIP HilpollstcuII VIiti('Uranken, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kix'ises Roth, DU'nststelle Hilpollstein) 

HMÜ M ü nd cm, l.a n d 

(Abwic klüiKi durch Zulassungsstelle des 
Kreises C.Id11ingen) 

HOG Hotgi'isiuar, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Kassch, Oienststello Hofgeismar) 

HOH 11 ofh('! n! 111jt(: ri ra nk('ii, L,and 

(Abwickiun.g durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hassbergo, Dienststelle Hofhelm 
i. Ufr.) 

HÖR Horb Nc'ckar, Land 

(Abwicklung durefh Zulassungsstelle des 
Kreises Fix'udenstadt, Dienststelle Florb) 

HÖS Höchstadt .Aisch, Land 

(Abwicklung durch Zulassuiigsstelie des 
Kreises Erlangen-flöchstadt, Dienststelle 
Höchstadt a. d. Aisch) 

HÜN Hünleid, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Fulda, Dienststelle Hünfeld) 


HÜS Husum, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Nordfriesland in Husum) 

HW Halle Westfalen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Gütersloh, Dienststelle Malle) 

ILL Illertissen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Neu Ulm, Dienststelle Illertissen) 

JÜL Jülich, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle dos 
Kreises Düren) 

KEL Kehl, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Ortenaukreises, Dienststelle Kehl) 

KEM Kemnath, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Tirschenreuth, Dienststelle 
Kemnath) 

KÖN Königshofen Grabfeld, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Rhön-Grabfeld, Dienststelle 
Königshofen i. Grabfeld) 

KÖZ Kötzting, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Cham, Dienststelle Kötzting) 

KRU Krumbach Schwaben, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Günzburg, Dienststelle Krumbach) 

LAN Landau Isar, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Dingolfing-Landau, Dienststelle 
Landau a. d. Isar) 

LE Lemgo, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle dos 
Kreises Lippe in Detmold) 

LEO Leonberg Württemberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Böblingen, Dienststelle Leonberg) 

LF Laufen Oberbayern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Berchte.sgadener Land, Dienststelle 
Laufen) 

LK Lübbecke Westfalen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Minden-Lübbecke in Minden) 

LOH Lohr Main, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Main-Spessart, Dienststelle 
Lohr a. Main) 

LR Lahr Schwarzwald, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Ortenau-Kreises, Dienststelle Lahr) 
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MAI Mainburg Ihiyorn, Land 

(Abwicklung durch Zuidssungsstelle des 
Kreises Kc^hlheirn, Dienststelle Mainburg) 

M AK Md rk tr cd wi Iz, Sta dl 

(Abwicklung durch Zuidssungsstelle des 
Kreises Wunsiedel i. Fichtelgebirge, 

Di en s I s t e 11 e Ma r k t. red w i tz) 

M AL Müricrsdort, Land 

(Abwicklung durch Zulassnngsstelle des 
Kreises Slraubing-Bogen, Dienststelle 
Mallersdorf) 

MAR M a rk 1, h e i d (^ n f (' 1 d, L a n d 

(Abwicklung durch Zula.ssungsstelle des 
Kreises Main-Spc'ssart, Dienststelle 
Marktheid(uifeld) 

MED Süderdilhirurrschc'n in Meldori Holstein, 
Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Dithmarsclten in Heide Holstein) 

MEG Melsungc'n, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Schwab Ti -Edel' --K r e i s e s, D i e n s t s t e 11 e 
Melsungen) 

MEL Melle, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Osnabrück) 

MET Mellrichstadt, Land 

(Abwicklung durch Zulassungssteile des 
Kreises Rhön-Gra])feld, Dienststelle 
Mellrichstadt) 

MGH Bad Mergentheim., Land 

(Abwicklung durch Zuidssungsstelle des 
Main-Tauber-Kreises, Dienststelle 
B ad M org en th eim) 

MON Monschau Rheinland, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Aachen) 

MÜB Münchberg Oberfranken, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hof, Dienststelle Münchberg) 

MÜL Müllheiru Baden, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Breisgau-Hochschwarzwald, 
Dienststoile Müllheim) 

MÜN Münsingen Württemberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises ReuUingen, Dicrriststelle 
Münsingen) 

MY Mayen, Land 

(Abwicklung für Kennzeichen der Anl. II, 
Gruppen 1 a und II durch Zulassungsstelle 
des Kreises Mayen-Koblenz, Dienststelle 
Mayen; für Kennzeichen der Gruppe I b 
durch Dienststelle Andernach) 

NAB Nabburg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Schwandorf, Dienststelle Nabburg) 


NAI Naila, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hof, Dienststelle Naila) 

NEC Neustadt bei Coburg, Stadt 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Coburg) 

NEN Neunburg vorm Wald, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Schwandorf, Dienststelle 
Neunburg vorm Wald) 

NEU Hochschwarzv/ald in Neustadt im 
Schwarzwald, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Breisgau-Hochschwarzwald, 
Dienststclle NeusLadt) 

NIB Süd-Tondern in Niebüll Schleswig, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Noidfrieslarid in Husum) 

Nö Nördlingen 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Donau-Ries, Dienststelle 
Nördlingen) 

NRÜ Neustadt am Rüberiberge, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hannover) 

NT Nürtingen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Esslingen, Dienststelle Nürtingen) 

OBB Obernburg Unterfranken, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Miltenberg, Dienststelle 
Obernburg) 

OCH Ochsenfurt, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Würzburg, Dienststelle 
Ochsenfurt) 

ÖHR Oehringen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Hohenlohekreisos, Dienststelle Oehringen) 

OLD Oldenburg Holstein, Land 

( Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ostholstein in Eutin) 

OTW Ottweilor, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Neunkirchen, Dienststelle 
Ottweiler) 

OVI Oberviechtach, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Schwandorf, Dienststelle 
Oberviechtach) 


PAR Parsberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Neumarkt i. d. Opf., Dienststelle 
Parsberg) 
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PEG Pegni!./, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Bayreuth, Dienststelle Pegnitz) 

PRÜ Prüm Eitel, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Bitburg-Prüm, Dienststelle Prüm) 

REH Reliau, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hof, Dienststelle Rehau) 

RID Riedenburg Bayern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Kehlheim) 

ROD Roding, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Cham, Dienststelle Roding) 

ROF Rotenburg Fulda, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hersfeld-Rotenburg, Dienststelle 
Rotenburg) 

ROH Rotenburg Hannover, Land 

(geändert in ROW Rotenburg Wümme; 
Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Rotenburg Wümme) 

ROK Rocke rill ausen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Donnersbergkreises, Dienststelle 
Rockenhausen) 

ROL Rottenburg Laaber, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Landshiil, Dienststelle Rottenburg 
a. (1. Laaber) 

ROT Rothenburg ob der Tauber, Stadt und Land 
(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ansbach Mittelfranken, 
Dienststelle Rothenburg o. d. T.) 


SAB Saarburg Bz. Trier, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Trier-Saarburg, Dienststelle 
Saarburg) 

SÄK Sdckingen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Waldshut, Dienststelle Säckingen) 

SAN Stadtsteinach, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Kulmbach, Dienststelle 
Stadtsteinach) 

SEE Scheinfeld, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 

Kreises Neustadt a. d, Aisch- 

Bad Windsheim in Neustadt a. d. Aisch) 

SEL Selb, Stadt 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Wunsiedol i. Fichtelgebirge, 
Diensisielle Selb) 


SLE Schleiden Eifel, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Euskirchen) 

SLG Saulgau Württemberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Sigmaringen, Dienststelle Saulgau) 

SLÜ Schlüchtern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungssteile des 
Main-Kinzig-Kreises, Dienststelle 
Schlüchtern) 

SMÜ Schwabmünchen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Augsburg, Dienststelle 
Schwabmünchen) 

SNH Sinsheim Elsenz, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Rhein-Neckar-Kreises, Dienststelle 
Sinsheim) 

SOB Schrobenhausen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Neuburg-Schrobenhausen, 
Dienststelle Schrobenhausen) 

SOG Schongau, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Weilheim-Schongau, Dienststelle 
Schongau) 

SPR Springe, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Hannover) 

STE Staffelstein, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Lichtenfels) 

STO Stockach Baden, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Konstanz, Dienststelle Stockach) 

SUL Sulzbach-Rosenberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Amberg-Sulzbach, Dienststelle 
Siilzbach-Rosenberg) 

TÖN Eiderstedt in Tönning Nordseebad, Land 
(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Nordfriesland in Husum) 

TT Tettnang Württemberg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Bodenseekreises, Dienststelle Tettnang) 

ÜB Überlingen Bodensee, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Bodenseekreises, Dienststelle Überlingen) 

UFF Uffenheim, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 

Kreises Neustadt a. d. Aisch- 

Bad Windsheim in Neustadt a. d. Aisch) 

USI Usingen Taunus, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Hochtaunuskreises, Dienststelle Usingen) 
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VAI Vdihingcai hii'/., Land 

(Abwickiun,g du;rc:h Ziilassmigsstelle des 
Kreises Liuiwigsburg, Dienststelle 
Vaihingen) 


ViB Vilsbiburg, Land 

(Abwickhing durcli Zulüssungsstelle des 
Kreises Lands})nl, DienslstoBe Vilsbiburg) 

VIE Viersen, Stadl 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises KernpejuKi efeld in Kempen 
Niederrhein) 

VIT Viechtdch, Land 

(Abwicktung durch Zulassiuigsstelle des 
Kreises Regen, Dirmslstelle Viechtach) 

VL Villingen Schwar/wald, Land 

(Abwicklung durch Ziilassungsstelle des 
Schwa r/wald-Ba a r-K vp isf;s in Villingen- 
Schwenningen) 

VOF Vilshofen Niederbayern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsslelle des 
Kreises Passau, Dienslstelle Vilshofen) 

VOH Voherisl.rauß, Land, 

(.Abwicklung durclr Zulassungsstelle des 
Kreises Neusladl a. d. Waldnaab, 
Dienststelle Vohenstrauß) 

WA Waldeck in Korbach, Land 

(Abwicklung durch Zulassimgsstelle des 
Kreises Waldeck-Franken borg in Korbach) 

WD Wiedenbrück. Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Gütersloh in Wiedenbrück) 

WEB Oberwesterwaldkreis in Westerburg 
Westerwaldf Land 

(Abwicklung durch Ziilassungsstelle des 
Kreises Westerwald. Dienststelle 
Westerburg) 

WEG Wegscheid Niederbayern, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Passau, Dienststelle Wegscheid) 

WEL Oberlahnkreis in Weiiburg, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Limburg-Weiiburg, Dienststelle 
Weiiburg) 


WER Wertingen, Land 

(Abwicklung durch Zulüssungsstelle des 
Kreises Dill Ingen Donau, Dienststelle 
Wert in gen) 

WG Wangen Allgäu, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Ravensburg, Dienststelle Wangen) 

WIZ Witzenhaiisen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Werra-Meißner-Kreises, Dienststelle 
Witzenhausen) 

WOH Wolfhagen Bz. Kassel, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Kassel, Dienststelle Wolfhageii) 

WOL Wolfach, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Ortenaukreises, Dienststelle Wolfach) 

WOR Wolfratsliausen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Bad Tölz-Wolfratshausen, 
Dienststelle Wolf ratshausen) 

WOS Wolfstein, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Freyung-Grafenau in Freyung) 

WS Wasserburg Inn, Land, 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Rosenheim, Dienststelle 
Wasserburg a. Inn) 

WTL Wittiage, Land 

{Abwicklung durch Zuiassungssteiie des 
Kreises Osnabrück, Dienststelle Wittiage) 

WÜM Waldmünchen, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Cham, Dienststelle Waldmünchen) 

ZEL Zell Mosel, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Kreises Cochem-Zell in Cochem) 

ZIG Ziegenhain Bz. Kassel, Land 

(Abwicklung durch Zulassungsstelle des 
Schwalm-Eder-Kreises, Dienststelle 
Ziegenhain) 
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Anhang 2 


Anlage II 

(§ 23 Abs. 2) 


Reihenfolge für die Ausgabe 

der in einer Buchstaben- und Zahlengruppe darzustellenden 
Fahr/eugerkennungsnuramern der Kraftfahrzeugkennzeichen*) 


Einteilung 


Gruppe I 


Zahl der Fahrzeugerkennungsnummern 


a) A 1 -- A 999 bis Z 1 - Z 999 

(A, C usw. bis Z jeweils von 1 bis 999) 

nach der o])ors(,('n waagerechten Buchstabenreihenfolge der 

Anlage III 

b) A A I -.A A 99 bis ZZ 1 ZZ 99 

(AA, AC usw. bis ZZ nach den waagerechten Reihen der 
Anlage 11T jeweils von 1-99) 


^ - 20X999 
j = 20X20X99 


19 980 Fahrzeuge 


39 600 Fahrzeuge 
59 580 Fahrzeuge 


Gruppe II 


Zusätzliclh wenn Gruppe T nicht ausreicht 

AA 100 -- AA 999 bis ZZ 100 -- ZZ 999 
(AA, AC" usw. bis ZZ nach den waagerechten Reihen der An¬ 
lage 111 jeweils von 100 999) 


360 000 Fahrzeuge 

- 20X20X900 ---- 

419 580 Fahrzeuge 


Gruppe III 


Zusätzlich, wenn Clruppen I und U nicht ausreichen 

a) A 1000 A 9999 bis Z 1000 -.Z 9999 

(A, C usw. bis Z jew(vils von 1000- 9999) in der obersten 
wa<igerechton Biuhstahenreihenfolge der Anlage III 

b) AA 1000 - - AA 9999 bis ZZ 1000 .ZZ 9999 

(AA, AC usw, bis ZZ nach den waagerechten Reihen der 
Anlage III jewrals vcni 1000 - 9999) 


I = 20X9000 


180 000 Fahrzeuge 
599 580 Fahrzeuge 


3 600 000 Fahrzeuge 

- 20X20X9000 -- 

4 199 580 Fahrzeuge 


FoHs wffjf't) für den Stadt- und Landkreis oder zusätzlich eingerichteter Verwaltangsstelleii besondere Num- 

nic:rii(jru[)pc'n /uqctrilt .sind, sind diese in der Aninge I besonders angegeben. 
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Anhang 3 

Anlage IV 

(§ 23 Abs. 2) 


L Unterscbeldnngszeichen der Fahrzeuge der Bundes- und Landesorgane, 
des Bundesgrenzschutzes, der Deutschen Bundespost, der Deutschen Bundesbahn, 
der Bundes Wasser- und Schiffahrtsverwaltung, der Bundeswehr, 
des Diplomatischen Corps und bevorrechtigter internationaler Organisationen 
sowie der Ständigen Vertretung der Deutschen Demokratischen Republik 

A.Bund 

BD Diensllcilirzeuge des BundestagGs, des Bundesrates, des Bundespräsidialamtes, 
der Bundesregierung und des Bundesverfassungsgerichts 
(Auskunft: Bundesministerlum für Verkehr, Abt. Straßenverkehr) 

BG Dienstfahrzeiige des Bundesgrenzschutzes 

(Auskunft: Bundesministerium des Innern, Abt. Bundesgrenzschutz) 

BP Deutsche Bundespost 

(Auskunft: Posttechn. Zentralamt in Darmstadt) 

BW Bundes Wasser- und Schiffahrtsverwaltung 

(Auskunft: Bundesministerium für Verkehr, Abt. Wasserstraßen) 

DB Deutsche Bundesbahn 

(Auskunft: Zentrale Transportleitung — Kraftwagendienst —, Mainz) 

Y Dienstfahrzeuge der Bundeswehr 

(Auskunft: Zentrale Militärkraftfahrtstelle — ZMK—, Düsseldorf) 


B. Länder 

B Berlin Seneit und Abgeordnetenhaus, 

Zuiassiingsstelle Berlin (West) 

BWL Baden-Württemberg Landesregierung und Landtag, 
Zulassungsstelle Stuttgart, Stadt 

BYL Bayern Landesregierung und Landtag, 

Zulassungsstolle Mündien, Stadt 

MB Ilansesladt Bromeyn Senat und Bürgerschaft, 

Zulassung SS teile Bremen, Stadt 

1ICL Hessen Landesregierung und Landtag, 

Zultissnngssteile Wiesbaden, Stadt 

1111 Hansestadt Hamburg Senat und Bürgerschaft, 

ZulaSSIingssteile Hamburg, Stadt 

N L Niedersachsen Landcsrcgierimg und Landtag, 

Zulassungssteile Hannover, Stadt 

RPL Rheinland-Pfalz Landesregierung und Landtag, 

ZulassungsstellG Mainz, Stadt 

RWL Nordrhoin-Wostfalen Landesregierung und Landtag, 

Zulassungss teile Düsseldorf, Stadt 

S A L S aar 1 a nd L a nde sregier u ng und Landtag, 

Zulassungsstelle Saarbrücken, Stadtverband 

SH Schleswig-Holstein Landesregierung und Landtag, 

Zulassungsstelle Kiel, Stadt 


C. Diplomatisches Corps 

und bevorrechtigte internationale Organisationen 

0 Fahrzeuge des Diplomatischen Corps und bevorrechtigter internationaler Organisationen, 

ZulassLingsstelle Bonn, Stadt 
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I). Ständige Vertretung der Deutschen Demokratischen Republik 

0 f 'ah r/.(‘ug(' d(‘r Slätuligen Vertretung der Deutschen DemokrativSchen Republik, 

ihrc's L('ii.('rs und Ix'stirnmtor Mitglieder (einschließlich bestimmter Familienmitglieder), 
Zidassungsslrdle Bonn, Stadt 

II. Sonderkennzeichen 

Aul Antrag ist als amtliches KennzciclKm zuzuteilen 

1 - 1 tür einen Dicmstk rail wa(jen des Präsidenten des Deutschen Bundestages, 

ZAilassunnsshdle Bonn, Stadt 
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Hijjweis auf Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaften, 

die mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
unniitlelbcue Rechts Wirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 


Ddlum uiHi i5('/(Mchnurig der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache — 
vom Nr./Seite 


Vorschriften für die Agrarwirtschaft 


16. 7. 74 

VeiOrdnung (EVVG) Nr. 1854/74 des Rates über den Aus¬ 
schluß der Regelung des aktiven Veredelungsverkehrs für 
Iir/,('iK]niss(’. dc's S c h w e i n e f 1 e i s c h s e k t o r s 

18. 7. 74 

L 

195/13 

16.7.74 

VtMordnurKj (EWG) Nr. 1855/74 dos Rates zur Ergänzung der 
VerfnclnuiKj (EWG) Nr. 805/68 hinsichtlich der bei einem 
et li(4)lich(m Pifu’s rück gang auf df^m R i n d f 1 e i s c h s e k t o r 
zu (ugreiienden Maßncihmeii 

18. 7. 74 

L 

195/14 

16. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1856/74 des Rates zur Festlegung der 

Gru n d r eg (4 ri fiir dum Verkauf von Rindfleisch zu er- 
m ä ßi (j l< m P r cn .s t' 11 a n b e s t i rnmte V erbrauchergruppen 

18.7.74 

L 

195/15 

16. 7. 74 

Verordmiufj (EWG) Nr. 1857/74 des Rates betreffend eine 
W(m 1)(.^- und Itiloiniationskainpagne für Rindfleisch. 

18. 7. 74 

L 

195/17 

17. 7. 74 

VerotdmiiKj (EWG) Nr. 1858/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung (k-s Metrag('s der Beilrüfe für Ö' 1 s a a t e n 

18. 7. 74 

L 

195/18 

17. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1859/74 der Kommission zur Änderung 
der als Aiisgleiclisbeträge für die Erzeugnisse des Getrei- 
d e - u)h] R (' i s s e k t o r s an zu wendenden Beträge 

18. 7. 74 

L 

195/20 

15. 7. 74 

Veroidniing (EWG) Nr. 1860/74 des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 229/73 hinsichtlich der Beitrittsaus- 
qleiclishoträge und deren Koeffizienten für Getreide 

19.7. 74 

L 

197/1 

15. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1861/74 des Rates zur Ergänzung der 
Verordnung Nr. I2I/67/EWG hinsichtlich bestimmter Bedin¬ 
gungen zur Auslösung der Gewährung von Beihilfen zur pri¬ 
vaten f.agcrhaltung im Sektor Schweinefleisch 

19. 7. 74 

L 

197/3 

15.7.74 

Verordnung (EWG) Nr. 1862/74 des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr, 765/68 betreffend allgemeine Re¬ 
geln für die Erstattung bei der Erzeugung für in der chemi- 
sclicn Industrie verwendeten Zucker 

19. 7. 74 

L 

197/4 

18.7.74 

Verordnung (EWG) Nr. 1864/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der auf Getreide, Mehle, G r o b g r i e ß und 

F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anv/endbaren Äb- 
schöpfringen bei der Einfuhr 

19. 7. 74 

L 

197/8 

18. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1865/74 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfüngen bei der 
Einfuhr für G e t r e i d e , Mehl und Malz hinzugefügt 
wuirdon 

19. 7. 74 

L 

197/10 

18. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1866/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der bei der Erstattung für Getreide anzuwenden¬ 
den Boriclitigung 

19. 7. 74 

L 

197/12 

18. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1867/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der für Getreide, Mehle, Grobgrieß und 

F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anzuwendenden Er- 
statl.uiHjen 

19. 7. 74 

L 

197/14 

18. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr, 1868/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der AhscluVpfungen bei der Ausfuhr im Getreide¬ 
sekt o r 

19.7.74 

L 

197/17 

18.7.74 

Verordnung (EWG) Nr, 1869/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der bei Reis und Bruchreis anzuw enden den 
Abschöpfungen 

19. 7, 74 

L 

197/24 

18.7.74 

Verordruuig (EWG) Nr. 1870/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Prämien als Zuschlag zu den Abschöpfungen für 

R (i i s und B r u c h r e i s 

19. 7. 74 

L 

197/26 

18.7.74 

Verordnung (EWG) Nr. 1871/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Erstattung bei der Ausfuhr für Reis und 

B r u e li r e i s 

19. 7. 74 

L 

197/28 

18.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr, 1872/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der bei der Erstattung für Reis und Bruchreis 
a n z 11 we n d c n drm Berichti gung 

19. 7. 74 

L 

197/30 
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uihI H('z(4f.’hniiii() der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache - 
vom Nr./Scite 


18.7.74 

VoroKinung (EWG) Nr. 1873/74 der Kommission zur Fest- 
sot/iing (](M Abs( h{)pfungen bei der Ausfuhr im Reissek- 
1 o r 

19. 7. 74 

L 

197/32 

18.7.74 

V'^crordiuirui (EWG) Nr. 1874/74 der Kommission zur Fest- 
■setzung der Al)sc höpfungen bei der Einfuhr von Kälbern 
und ausgr'wuicfLsenen Rindern sowie von Rindfleisch, 
aiisgcuiojnnu'M (je(rori'iies Rindfleisch 

19. 7. 74 

L 

197/34 

18. 7. 74 

Verordruincf (EWG) Nr. 1875/74 der Kommission zur Änderung 
der als Ausgleiclisbcd.räge für die Erzeugnisse des Getrei- 
d e - und R e i s s e k t o r s anzuwendenden Beträge 

19.7.74 

L 

197/37 

15. 7. 74 

V(MO! (Inuiuf (EWG) Nr. 1876/74 des Rates über den Zusatz von 
.Alkoliol /u Er/ougnissen des W e i n s e k t o r s 

20, 7. 74 

L 

198/1 

15. 7. 74 

VerordiuiiKi (EWG) Nr. 1877/74 des Rates über die Destillation 
d('r N(‘f)(m(M/eugnisse der Weinbereitung 

20. 7. 74 

L 

198/3 

15. 7. 74 

Verordnung (EWG) .Nr. 1878/74 des Rates zur Festlegung — 
für d<i.s W'oinw!itscliüftsjahr 1974/1975 — des von den Inter- 
VOMticuissleilen zu zalilenden Preises für den Alkohol, der 
ihnen im Ralunen der Verpflichtung zur Destillation der 
Nebenerzeugnisse der Weinbereitung geliefert wird, und des 
dabei vom Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds 
für die Landwirtschaft, Aljteilung Garantie, zu übernehmen¬ 
den iföchstan teils 

20. 7. 74 

L 

198/6 

19. 7. 74 

Verojdniuig (EWG) Nr. 1879/74 der Kommission zur Fest- 
sc'tzung der auf Getreide, Mehle, G r o b g r i e ß und 

F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab- 
schöpt Lin (fern bei der Einfuhr 

20. 7. 74 

L 

198/7 

19.7. 74 

Veroi dnung (EWG) Nr. 1880/74 der Kommission über die 
restsetziing der Prämien, die den Abschöpfungen bei der 
Einfuhr für G e L r e i d e , Mehl und Malz hinzugefügt 
werden 

20. 7. 74 

L 

198/9 

19.7.74 

Verordnung (EWG) Nr. 1881/74 der Kommission zur Änderung 
der bei der Ei Stallung lür Getreide anzuwendenden Be- 
richli gu n g 

20. 7. 74 

L 

198/11 

19. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1882/74 der Kommission zur Fest- 
.scl/ung der Abschöpfungen bei der Ausfuhr von stärke- 
li a 1 t i g e Ti E r z e u g n i s s e n 

20. 7. 74 

L 

198/13 

19.7.74 

Verordnung (EWG) Ni. 1883/74 der Kommission zur Änderung 
der für die Bereciinung der Differenzbeträge für Raps- und 

R ü i) s e ji s a m c n dienenden Elemente 

20. 7. 74 

L 

198/15 

19. 7. 74 

Verordn ung (EWG) Nr. 1884/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Ausgleichstiolräge für Rindfleisch 

20. 7. 74 

L 

198/18 

19. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1885/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Dcnaiurierurigsprämie für Weichweizen für 
d as W j rtsch aftsj ah r 1974/1975 

20. 7. 74 

L 

198/20 

19.7.74 

Vei ordiuuHf (EWG) Nr. 1886/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der Veiordnung (EWG) Nr. 1403/69 zur Durchführung 
der Vorschriften über die Denaturierung von Weichwei¬ 
zen und zur Erotherstellung geeignetem Roggen hin- 
siclitlich der zu verwendenden Farbstoffe 

20. 7, 74 

L 

198/21 

cc 

Verordnung (EWG) Nr. 1887/74 der Kommission über die 
Aussdrreiining der Kosten für die Lieferung von Mager- 
m i l c h p ii ] V e r an den Tschad im Rahmen der Nahrungs- 
miUelhiifc 

20. 7. 74 

L 

198/23 

18. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1888/74 der Kommission über die 
Ausschreibung einer Lieferung butteroil an den Tschad 
im Rahmen der Nahrungsmittelhilfe 

20. 7. 74 

L 

198/25 

18. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1889/74 der Kommission zur endgül¬ 
tigen Festsetzung des seit 28. Februar 1974 vorläufig fest- 
gesetzlen ßeil)iliebotrac)s für Raps- und Rübsensamen 

20. 7. 74 

L 

198/27 

19. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1891/74 der Kommission zur Änderung 
der besonderen Abschöpfungen bei der Ausfuhr von Weiß¬ 
end R 0 h z u c k G r 

20. 7. 74 

L 

198/29 

19. 7. 74 

Vcrordiiung (EWG) Nr. 1892/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Ausfuhr für Olivenöl 

20. 7. 74 

L 

198/31 

19.7.74 

Verordnunrj (EWG) Nr. 1893/74 der Kommission zur Änderung 
der als Aiisgleichsbetrage für die Erzeugnisse des G e t r e i - 
d e - und R e i s s e k t o r s anzuwendenden Beträge 

20. 7. 74 

L 

198/33 
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Datum und iuumg der Kechlsvorschrifi 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache —- 
vom blr./Seite 


Andere Vorschriften 

15.7.74 V('rojtiniuKi (EWG) Nr. 1B44 '74 des Rates zur Eröffnung, AuE 
teilung und Vcuwaliung des Gemeinschaftszollkontingents 
für 30 000 Stück l-drsen und Kühe bestimmter Iföhenrassen, 
nkdii zum Schlachten, der 'fürilstelle ex 01.02 A II b) 2 des 
C1 e ] n e i n s a n} e n Z o 11 ta r i 1 s 

15.7.74 Verordnurui (EWG) Nr. 1845/74 des Rates zur Eröffnung, Auf¬ 
teilung und Vei wattung dos Gcraeinschaftszollkontingents für 
5 000 Stück Slit're, Kühe und F'ärsen be.stimmter Höhenrassen, 
nicht ziun Scj dachten, der Turifst.elle ex 01,02 A II b) 2 des 
Gein('insrimon Zoillcuifs 

15.7.74 VerordnuiKf (EWC;) Nr. 1847.74 des Rates über einige für 
Italien aut dem Agrdrseklur zu treffende Maßnahmen im An¬ 
schluß an die ! esisei.zung eines neuen repräsentativen Kurses 
für die iKdienisc lie Lira 

15.7.74 VerordnuiHj (Eiircttom} Nr. 1863/74 des Rates zur Änderung 
der RegeluiH] <lcr Bezüge und dei' sozialen Sicherheit der 
Anlagenbedienstetori der Gemeinsamen Forschungsstelle, die 
in Belgien (lieiistlich verwendet werden 

19.7.74 Verordnung fEWG) Nr, 1890/74 der Kommission über die 
Wiedereinführung des Zollsatzes für Unterkleidung (Leib¬ 
wäsche) für Männer und Knaben, auch Kragen, Vorhemden 
und Mansch,ott<m, aus Baumwolle, der Tarifnummer ex 61,03, 
mit Ursprung in Entwicklungsländern, denen die in der Ver¬ 
ordnung (EWG) Nr. 3v503/73 des Rates vom 18, Dezember 1973 
vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden 


17.7.74 L 194/1 


17. 7.74 L 194/5 


18.7,74 L 195/1 
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Berich t i g u n g der Entscheidung der Kommission vom 
21. Juni 1974 zur Festsetzung eines Endtermins in bezug auf 
Schweinelieisch für die Entscheidung der Kommission vom 
8. Mai 1974, mit der die Italienische Republik ermächtigt 
wird, bestimmte Schutzmaßnahmen im Sinne von Artikel 108 
Absatz 3 des Vertrages zu treffen (ABI. Nr. L 168 vom 
25. 6. 1974) 

Berich t i g ii n g der Verordnung (EWG) KT. 3500/73 des 
Rates vom 18. Dezember 1973 zur Eröffnung, Aufteilung und 
Verwaltung von Gemeinschattszollkontingenten betreffend 
bestimm le Waren mit Ursprung in Entwicklungsländern 
(ABI. Nr. l, 358 vom 28. 12. 1973) 

Berich t i g u n g der Verordnung (EWG) Nr. 3501/73 des 
Rates vom 18. Dezember 1973 zur Eröffnung von Zollpräferen¬ 
zen. für bestimmte Erzeugnisse mit Ursprung in Entwicklungs¬ 
ländern (ABI. Nr. L 358 vom 28. !2, 1973) 

B e r i c h t i g u n g der Verordnung (EWG) Nr. 1365/74 der 
Kommission vom 31. Mai 1974 über die Lieferung von butteroil 
im Rahmen der Nahrungsniittelhilte an bestimmte Entwick- 
lirngsländm' (ABI. Nr. i 147 vom 1. 6, 1974) 

Berichtigung des Anhangs der Verordnung (EWG) 
Nr. 1595/74 der Kommission vom 21. Juni 1974 zur Festlegung 
von Handelsplätzen für Getreide und der für sie geltenden 
abgeleiteten Intervenfionspreise für das Wirtschaftsjahr 
1974/1975 (ABI. Nr. L 170 vom 27. 6. 1974) 
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